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DER STADTRAT AN DEN EINWOHNERRAT

Stadtpark <<Am Orisbach>, Baukredit

Zusammen mit dem Neubau des Postgebäudes wird die Allee im
Rahmen der Realisierung des Quartierplans <Am Orisbach> zu ei-
nem Stadtpark umgestaltet. Ein frei fliessender Orisbach, attraktive
Grünflächen und die klaren Wegverbindungen schaffen aus der
heutigen Allee einen Stadtpark mit hoher Aufenthaltsqualität und
einladenden Zugänge ins Stedtli. Ein öffentlicher Lift ermöglicht den
barrierefreien Zugang in die Allee und in die Altstadt.

Der Postneubau und der Stadtpark werten gemeinsam die für
Liestal wichtige Verbindungsstelle zwischen dem Bahnhof und der
Altstadt auf. Die beiden meistfrequentierten Orte werden miteinan-
der verbunden.
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Der neue Stadtpark <rAm Orisbach>

Die lnvestitionskosten belaufen sich bei einer Kostengenauigkeit ge-
mäss aktuellem Projektstand von t20o/o auf CHF 5'685'000.- . Die
Beiträge dritter belaufen sich auf CHF 1'203'000.- so dass mit Netto-
ausgaben von CHF 4'482'000.- !20o/o zu rechnen ist.
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Der Einwohnerrat genehmigt den Bruttotkredit <Stadtpark am Oris-
bach> (Realisierung) in der Höhe von CHF 5'685'000.- inkl. MWST
(Brutto) mit einer Kostengenauigkeit von t20 % (lndexstand April
2022).

Liestal, 6. September 2022

F[ir den Stadtrat Liestal

Der Stadtpräsident Der Stadtverwalter

Daniel Spinnler Marcel Meichtry
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DETAILINFORMATIONEN

Quartierplan (Am Orisbach>: Der Postneubau und e¡n Stadtpark für Liestal

Zusammen mit dem Ersatz des bestehenden Postgebäudes wird die Allee zu einem Begeg-

nungs- und Aufenthaltsort umgestaltet. Der Postplatz erhält mit dem Neubau einen archi-

tektonisch stimmigen Abschluss. Zwischen Bahnhof und Altstadt entstehen neue Sichtver-

bindungen. Die Wegeführung wird neu gestaltet und schafft eine intuitive Orientierung. Ein

freifliessender Orisbach, attraktive Grünflächen und die klaren Wegverbindungen schaffen

einladende Zugänge ins Stedtli. Ein öffentlicher Lift ermöglicht den barrierefreien Zugang in

die Allee und in die Altstadt. Der Postneubau und der Stadtpark werten gemeinsam die für

Liestal wichtige Verbindungsstelle auf. Die beiden meistfrequentierten Orte werden mitei-

nander verbunden.
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Abb 1. Aussenraumkonzept (Fontana Landschaftsarchitekten, 08.02.2022)
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Voraussetzungen

Das Projekt <Am Orisbach> ist sehr komplex und kann nur als Ganzes umgesetzt werden.

Der Ersatz des heutigen Postgebäudes schafft Raum für den neuen Stadtpark und der O-

risbach kann freigelegt werden. Gleichzeitig kann der Neubau nur mit einem neuen Bach-

verlauf ven¡rirklicht werden. Beide Projekte bedingen sich und gewährleisten nur gemein-

sam den notwendigen Hochwasserschutz.

Der neue Stadtpark

Mit dem neuen Stadtpark (Gestaltung Fontana Landschaftsarchitektur) wird der Orisbach

ausgedolt und renaturiert, wodurch die ökologische Vernetzung verbessert und der Hoch-

wasserschutz gesichert ist. Die bestehende Lindenreihe an der Allee wird soweit möglich

erhalten und ergänzt. lm Schatten der Bäume spannt sich ein attraktiver und multifunktio-

naler Platz auf. Eine grosszügige Sitztreppe, die zum verbreiterten Orisbach führt, lädt zum

Venveilen ein. Längs des Orisbachs führen Wege unter der Poststrasse und der Bahn ins

Naherholungsgebiet des Oristals. Der bestehende Geländesprung zwischen Allee und

Bahnhofsplatz wird mit den neuen Wegeverbindungen zu einer grünen Promenade.
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Abb 2. Der neue Stadtpark (nightr4trse images, Zürich 10.02.2022)

Der Postneubau

Der markante Neubau wurde vom Architekturbüro Christ & Gantenbein entworfen. Das Ge-

bäude ergänzt und fasst städteräumlich überzeugend die Gruppe solitärer Bauten am Bahn-

hofsplatz. Zusammen mit dem Palazzo, dem Kantonsgericht und dem pavillonartigen,
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ehemaligen Café Post definiert es den neuen Ankunftsort in Liestal. Der Postplatz findet in

der Setzung und Kubatur des Gebäudes einen identitätsbildenden Abschluss.
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Abb 3. Das Bahnhofsquartier mit dem Postneubau als Abschluss (Chnsf&Gantenbein, 02.06.2022)

Der Fussabdruck ist bewusst beschränkt, um Baumasse und Stadtraum in einem ausgewo-

genen Verhältnis zu halten und eine nachhaltige Verdichtung am Bahnhof sicherzustellen.

Mit der Positionierung und der Umverteilung des Volumens stellt der Neubau ein Gleichge-

wicht zwischen moderner Stadt, Orispark und Stedtli her. Zudem ergeben sich neue Sicht-

verbindungen vom Bahnhof zur Altstadt.

i
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Volumen bestehender Bau Sichtachsen
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Volumen Neubau

Abb 4. Bauvolumen und Sichtachsen (Christ&Gantenbein, 02.06.2022)

Von der grosszügigen Terrasse geht der Blick über der Park und rückt die Altstadt in den

Fokus derAufmerksamkeit. Zur Terrasse hin liegen öffentliche Nutzungen wie Gastronomie,

Poststelfe oder Läden. ln den Obergeschossen sind Wohnungen und/oder Büroräumlich-

keiten vorgesehen.

lnsgesamt gestaltet das Postgebäude einen neuen Übergang zur Altstadt und schafft klare

Orientierungen. Er verbessert städtebauliche Beziehungen, generiert öffentliche Räume

und ermöglicht den neuen Stadtpark.

Abb 5. Blíck von der neuen PosfÍerrasse in Richtung Allee und Stedtli (nightnurse ¡mages, Zürich 10.02.2022)

Das Stedtli und das neue Zentrum am Bahnhof wachsen zusammen

Die Verbindung zwischen Bahnhof und Altstadt wird aktiviert. Gut beleuchtete Wege und

Plätze schöpfen das Beziehungspotential aus und lenken die Fussgängerströme direkt ins

Zentrum.
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Es entstehen grosszügige, öffentliche Aufenthaltsflächen mit attraktiven Wegführungen.

Eine neue breite Treppe führt von der Terrasse hinunter zu Allee und von dort direkt zum

Elefantentor. Eine zweite direkte Wegverbindung führt durch die neu gestaltete Allee über

die Freihofgasse in die Rathausstrasse.

Die breite Treppe

Barriefreier Zugang mit e¡nem
öffentlichen Lift.

Abb 6. Fusswegnetz (Burckhardt Partner AG,09.06.2022)

Die öffentlichen Parkplätze werden aus der Allee ins Parkhaus des neuen Lüdinareals ver-

schoben und schaffen zusammen mit dem verschlankten und neu positionierten Postge-

bäude Platzfür den Stadtpark. DerVerkehrwird reduziert und zusammen mit dem heute

fehlenden Zugang zum Bach wird ein attraktiver Grünraum in Liestal geschaffen.

Wo heute Autos parkieren, fliesst der renaturierte Bach, eine Steintreppe führt zum Wasser

und es gibt Platz für Grünflächen und Bäume. Wege laden zum Flanieren ein und Sitzstufen

zum Verweilen.
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2. Bauprojekt <Stadtpark am Orisbach>r
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Das Bauprojekt wurde auf der Grundlage des Siegerprojekts aus dem Studienauftrag und
den Rückmeldungen aus der öffentlichen Mitwirkung durch Fontana Landschaftsarchitekten
GmbH weiterbearbeitet. Es wurde mit den angrenzenden Planungen zum Ausbau des Kan-
tonsgerichts und zum Lüdin Areal koordiniert und abgestimmt. Mit der angepassten Weg-
führung und dem öffentlichen Zugang mit einem Lift zum Parkhaus beim Freihofplatz konnte
eine gute Lösung für die behindertengerechte Wegverbindung zwischen Bahnhofplatz und
dem Freihofplalz gefunden werden.

Um die Unabhängigkeit der Projekte zu gewährleisten wurde im Quartierplan <Am Oris-
bach> ein alternativer Standort für den Lift eingetragen. Dieser würde es erlauben die behin-
dertengerechte Verbindung zu realisieren, für den Fall, dass der Quartierplan Lüdin nicht
realisiert würde.

Gemäss Bauprojekt fallen die heutigen Parkplätze in der Allee weg. Dies schafft unter den
Bäumen der Allee einen Raum mit einer hohen Aufenthaltsqualität und Sitzgelegenheiten,
der sich z.B. für eine Bespielung mit gastronomischen Nutzungen eignen würde. Die wegfal-
lenden Parkplätze werden vollumfänglich durch öffentliche Parkplätze im neuen Lüdin Park-
haus ersetzt. Für den Fall, dass das Lüdin Parkhaus nicht realisiert würde, ermöglicht der
Quartierplan als Option 20 Parkplätze unter den Bäumen auszuscheiden.

Die genaue Lage der Brücke ist im Quartierplan nicht definitiv festgelegt. lm Quartierplan
wurde ein Bereich für die Brücke definiert, der eine Anlieferung für den Getränkehandel auf
der Parzelle Nr. 1392 ermöglicht. Zum Zeitpunkt des Baugesuchs wird aufgrund der dann-
zumaligen Betriebslage entschieden, wo der genaue Standort der Brücke sein soll. Es be-
steht die Möglichkeit, dass sich die betrieblichen Anforderungen bis dahin ändern. Zudem
kann so auf einen allfälligen technischen Fortschritt reagiert werden.

Für weitere Details wird auf den Begleitbericht gemäss S39 RBG zur Quartierplanung <Am
Orisbach> venruiesen.

3. Finanzierung

Die Stadt erstellt den öffentlichen Park <Am Orisbach>

Kostenvoranschlag (+l- 20 %l
Die zu erwartenden Baukosten wurden durch Fontana Landschaftsarchitekten GmbH und
Kissling Zbinden für den Wasserbau mit einer Kostengenauigkeit von +/- 20 % erstellt.

Grundlagen Baubeschrieb und Kostenvoranschlag SIA-Teilphasen 32 Bauprojekt

Mehrwertsteuer 7.7 o/o

Kostengenauigkeit +l- 20 o/o

lndexstand Schweizer Baupreisindex, Tiefbau
Basis April2022 = 10Qo/o
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102 Ba unters

113

LLT en

112 Abbrüche

121Sícheru vorh. Anl

152 Kanalisation

153 Elektroleitu n

161 Strassen

401 E n

411 Baumeisterarbeiten

421 Gärtnerarbeiten

423 Ausstattungen, Geräte

443 Elektroanl

445 Sanitäranl

463 Oberbau

20'000.00

49'000.00

494'000.00

33'000.00

32'000.00

262'000.00

262'000.00

32'000.00

54'000.00

L'555'000.00

338'000,00

328',000.00

20'000.00

51.'000.00

L5'000.00

515'000.00

464 Entwässeru

490 Honorare

70'000.00

952'000.00

t 511Bewill Ba nne

L0'000.00

5L2 Anschlussgebühren
L0'000.00

521 Muster, Materialprüfungen

ì 561 Bewachu durch Dritte

582 Reserven für Teuerung

583 Reserven für Unvorhergesehenes,

Total exkl. Mwst.

15'000.00

52',000.00

L05'000.00

5'274'000.00

Total inkl. Mwst. (gerundet)

inkl. Regie ING

5'685'000.00
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Die Preise des KV beziehen sich auf einen Preisstand vom April2022

Beiträge Dritter/Nettoi nvestition

Kostenbeteiligungen
Bundesbeitrag Hochwasserschutz / Revitalisierung

Be itrag Aggl ome rationsprogram m

Zufahrt Post

Seite l111 1

801'500

100'000

301'500

Total 1'203'(X)0

Es kann mit Beiträgen Dritter (Fördergelder Bund, Zufahrt Post) in der Grössenordnung von
CHF 1'203'000- gerechnet werden. Somit kann von einer Nettoinvestition von
CHF 4'482'000.- t20% ausgegangen werden.

Bruttoinvestition 5'685',000

l_'203'000Beit Dritter
Nettoinvestition 4'482'(X)0

I nfrastrukturbeiträge fü r Quartierplan u ngen i m ordentl ichen Verfahren :

Mit den Bauherrschaften der Quartierpläne in der Stadt Liestalwurden mit privatrechtlichen
Quartierplanverträgen lnfrastrukturbeiträge vereinbart. Diese lnfrastrukturbeiträge geben der
Stadt den finanziellen Handlungsspielraum um die lnvestition in den Park <Am Orisbach>
zu finanzieren.

Der kalkulierte und angestrebte Ausgabenbetrag für die Realisierung des Parks <Am Oris-
bach> beläuft sich Brutto auf CHF 5'685'000.-. Dieser Betrag unterliegt einer Kostengenau-
igkeit von ! 20 o/o. Dies bedeutet:

Die tatsächlich anfallenden Kosten werden nach heutigem Kenntnisstand zwischen
CHF 4'548'000.- (80 %) und CHF 6'822'000.- (120 o/o) liegen.
Richtgrösse für die Realisierung des Bauvorhabens ist jedoch der Betrag von
cHF 5'685',000.- (100 %).
Die im Ausgabenbeschluss angegebene Kostengenauigkeit von +l-20 o/o hat zur
Folge, dass eine allfällige Uberschreitung der im Einwohnerratsbeschluss aufgeführ-
ten Ausgabe bis zum Betrag von CHF 1'137'000.- (20o/o von CHF 5'685'000.-) keine
Erhöhung der Kreditbewilligung und auch keinen Nachtragskredit erforderlich macht.
Der Baukredit wird neu zum Zeitpunkt des Beschlusses des Einwohnerrates an den
Schweizer Baupreisindex Tiefbau; Basis April 2022 = 100 gekoppelt.
Eine allfällige Kreditüberschreitung aufgrund von Preissteigerungen im Rahmen des
Bau preisindexes macht ebenfa I ls kei nen Nachtragskred it erforderl ich.
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